
Frau Eva Maria Keil leitet seit 1. Januar 1997  

das Stadtmuseum in Schwandorf. 

 

Nachfolgende Liste, beinhaltet alle 
Sonderausstellungen die bisher unter  

ihrer Leitung stattfanden: 
 

 
29.06.1997 – 31.08.1997  „Technik der Vorzeit“  - Archäologie im Experiment 
     von Lothar Breinl übernommen,  

allerdings Aufbau bzw. Anpassen in Ausstellungsraum, 
Druckerzeugnisse (Plakat, Einladungsflyer etc.) seitens 
des Stadtmuseums 

 
02.11.1997 – 31.12.1997  „P. Odilo Schreger OSB (1697 – 1774)“ - 

Ein Schwandorfer Schriftsteller und seine Zeit 
 
05.03.1998 – 03.05.1998  „Osterbrauchtum aus dem 19. / 20. Jahrhundert“ 
 
05.07.1998 – 06.09.1998  „Klöppeln ist Spitze“ - Sammlung Ute Maria König 
 
04.10.1998 – 29.11.1998  „Die Naab“ - Leben am Fluss im Wandel der Zeit 
 
13.12.1998 – 14.02.1999  „Blechspielzeug“  

von Christiane Köppl übernommen,  
allerdings Aufbau bzw. Anpassen in Ausstellungsraum, 
Druckerzeugnisse (Plakat, Einladungsflyer etc.) seitens 
des Stadtmuseums 

 
13.03.1999 – 13.06.1999  „Klingende Juwelen“ Innovation und Tradition 

im Geigenbau 
 
06.07.1999 – 12.09.1999  „Mit unseren Augen, aus unserer Sicht“ 

Fotos der  Fotogruppe der Naturfreunde Schwandorf 
 
03.10.1999 – 16.01.2000  „Gebetszeit“ 
 
07.05.2000 – 12.06.2000  „50 Jahre Evangelische Erlöserkirche Schwandorf“ 
 
09.07.2000 – 03.10.2000 „Das Jurameer in der Oberpfalz“ - Fossilien aus den 

Oberpfälzer Juraschichten 
 
05.11.2000 – 13.05.2001 „Vom Adventskranz zum Kathreintanz“ - Aus dem 

Brauchtum des Jahreskreises 
 
03.06.2001 – 08.07.2001 „Ansichten“ Ausstellung des Foto-Clubs 

Schwandorf 
 



29.07.2001 – 07.10.2001 „Flussspat aus dem Wölsendorfer Revier, 
Oberpfalz“  
Eine Sammlung von Günter Baumgartner, 
Schwandorf 

 
04.11.2001 – 17.02.2002  „Puppenspiel“ - Puppen und ihre Kulturgeschichte 
 
17.03.2002 – 30.06.2002 „Elektrizität im Kochgerät“ - Historische 

Elektrogeräte in Küche und Haushalt 
 
11.07.2002 – 06.10.2002 „Die kleinsten Säugetiere der Welt“ - Sammlung 

von Dieter Luksch, München  
(übernommen von Dieter Luksch:  
Druckerzeugnisse (Plakat, Einladungsflyer etc.)  
seitens des Stadtmuseums 

 
04.11.2002 – 19.01.2003 „Stadthaus- und Industriebau“ Historische 

Planzeichnungen und Fotografien aus Schwandorf 
 
23.03.2003 – 15.06.2003 „Kaffeegenuss“ - Kaffeemühlen und ihre Geschichte 
 von Christiane Köppl übernommen,  

allerdings gemeinsamer Aufbau bzw. Anpassen  
in Ausstellungsraum, Druckerzeugnisse (Plakat, 
Einladungsflyer etc.) seitens des Stadtmuseums 

 
03.07.2003 – 28.09.2003 „Vom Grammophon zum Radio-Ton“ 
 
12.10.2003 – 11.01.2004 „Eule und Mensch“ - Sammlung von Dieter Luksch, 

München 
     von Dieter Luksch übernommen, 

Druckerzeugnisse (Plakat, Einladungsflyer etc.) 
seitens des Stadtmuseums 

 
16.05.2004 – 17.10.2004 „Steingut – Geschirr aus der Oberpfalz“ - Sieben 

Ausstellungen in sieben Museen der Oberpfalz 
 
05.12.2004 – 27.02.2005 „Spiel(t)räume“ Historische Puppenstuben, 

Kaufläden und Kinderspiele 
Helmut Weiß, Schwandorf 

 
17.03.2005 – 17.04.2005 „Als Schwandorf in Schutt und Asche versank“ 

Fotoausstellung anlässlich des 60. Jahrestages der 
Bombardierung Schwandorfs am 17. April 1945 

 
08.05.2005 – 18.09.2005 „Papier ist geduldig“ - Ein kreativer Rundgang durch 

die Welt des Papiers und seine Geschichte 
 von Benedicta Feraudi und Susanne Wolke 

übernommen, jedoch aktive Mithilfe beim Konzipieren 
bzw. Einpassen in die onderausstellungsräumlichkeiten 
des Stadtmuseums, Plakat- und Einladungserstellung 
etc.  

  



30.10.2005 – 19.02.2006 „Frische Fische fischt...“ - Fischfang und Fischzucht 
(in der mittleren Oberpfalz) gestern und heute 

 50 Prozent der Ausstellung stammten von Dieter 
Luksch, München, die restlichen 50 Prozent wurden 
seitens des Stadtmuseums erarbeitet, samt 
Druckerzeugnisse (Plakat, Flyer etc-) erstellt 

 
19.03.2006 – 28.05.2006 „Richtig ticken“ - Uhren und Zeitmessung 
 
09.07.2006 – 29.10.2006 „Geplant-Gezeichnet-Fotografiert“ - Historische 

Planzeichnungen und Fotografien aus Schwandorf 
 
03.12.2006 – 04.02.2007 „Komm wir geh`n nach Bethlehem...“ - Krippen  

aus den Sammlungen Raimund Pöllmann und 
Helmut Weiß 

 
04.03.2007 – 20.05.2007 „Postkarten – Grüße aus Schwandorf“ 

(Ehemalige Sammlung von Herrn Peter Bartmann) 
 
01.07.2007 – 14.10.2007 „Technik der Vorzeit“-  Archäologie im Experiment 
 50 Prozent von Lothar Breinl übernommen,  

allerdings Aufbau bzw. Anpassen in Ausstellungsraum, 
Druckerzeugnisse (Plakat, Einladungsflyer etc.) seitens 
des Stadtmuseums, wie auch 50 Prozent neue 
Ausstellung über Archäologie vor Ort 

 
25.11.2007 – 03.02.2008 „Gezogen und gewickelt, Kerzen und Wachsstöcke 

in verschiedensten Formen“ aus der Sammlung der 
Familie Schieder, Schwarzenfeld 

 
16.03.2008 – 25.05.2008 „Das Hemd – Ein Stück Kulturgut“ 
     Die Sammlung Johanna Spaethe, Königstein 

von Frau Spaethe teilweise übernommen,  
allerdings Aufbau bzw. Anpassen in Ausstellungsraum, 
Druckerzeugnisse (Plakat, Einladungsflyer etc.)  
seitens des Stadtmuseums und Ergänzungen aus 
eigenem Bestand 

 
06.07.2008 – 14.09.2008 „Geerdet – Fotografische Reflexionen der BBI-Zeit 

von Konrad Jäger“ 
 

05.10.2008 – 01.03.2009  „Durch Fäden bewegt – Zur Kulturgeschichte 
des Marionettenspiels“  

 
05.04.2009 – 07.06.2009 „Aufbewahrt und ausgestellt“ - 
 Objekte aus dem Museumsdepot 
 
05.07.2009 – 18.10.2009 „Zug um Zug: 150 Jahre Eisenbahn in Schwandorf“ 

 
22.11.2009 – 14.03.2010 „Das Wirtschaftswunder im Kinderzimmer –  

Konsum- und Wohnkultur zum Spielen“ 
 



18.04.2010 – 18.07.2010 „Schmetterling, du kleines Ding…“ 
Sammlung von Dieter Luksch, München  
von Dieter Luksch übernommen 
Druckerzeugnisse (Plakat, Einladungsflyer etc.)  
seitens des Stadtmuseums 

 
31.07.2010 – 03.10.2010 „Lichtblick - Fotografische Retrospektive 

von Konrad Jäger“ 
 

21.11.2010 – 06.02.2011 „Weihnachtspyramiden“ 
 Aus der Sammlung Helmut Weiß, Schwandorf 
 
20.03.2011 – 15.05.2011 „REKLAME – Schaufenster in die Genuss-

Werbewelt von gestern“, 
(in Zusammenarbeit mit Gerhard Pretzl, Viechtach) 

 
12.06.2011 – 16.10.2011  „Nachtgeschichten – Schlafen, träumen und dem 
     Mond begegnen …“ 
 
04.12.2011 – 29.04.2012 Kunz & Co. – 200 Jahre Schwandorfer 

Musikgeschichte(n) 
 
20.05.2012 – 12.08.2012 „Mein lieber Biber!“ – Biber, die guten Geister  

des Wassers 
 
28.10.2012 – 13.01.2013 Alles automatisch! – „Stumme Diener“ der 

Automatensammlung Gernot Königer 
 
03.02.2013 – 01.03.2013 „Die großen Vier“ – Vom Umgang des Menschen 

mit Bär, Wolf und Luchs  
(Interaktive Wanderausstellung) 

 
26.05.2013 – 08.09.2013 „Abgelichtet“ – 4 Fotografen zeigen Schwandorfer 

Perspektiven 
 
30.03.2014 – 15.06.2014 „Hauptsache: sauber!“ – Sauberkeit in der 

historischen Reklame  
(in Zusammenarbeit mit Gerhard Pretzl, Viechtach) 

  
17.07.2014 – 28.09.2014 Der junge Blick – Schwandorfer Schüler 

fotografieren Stadt und Umland 
 (Projektarbeit mit dem CFG-Gymnasium) 
 
02.11.2014 – 08.02.2015 Kriegs-Sterbe-Bilder aus Schwandorf  

(in Zusammenarbeit mit der Sterbebild-Sammlerin 
Marianne Hildebrand aus Regensburg) 

 
26.03.2015 – 14.06.2015 Wiederaufbau und Wirtschaftswunder    
 - Nachkriegszeiten und 1950er-Jahre in 

Schwandorf aus Schülerperspektive –  
(in Zusammenarbeit mit dem CFG-Gymnasium) 

 



05.07.2015 – 27.09.2015  Seen-Land – Fotoausstellung mit Gerhard Götz  
und Konrad Jäger 

 
20.11.2015 – 28.02.2016 „Wie bei Mutti“ – Kochen, Backen, Wohnen für 

Kinderhände (Spielzeugausstellung) 
 
15.04.2016 – 11.09.2016 Tracht im Blick – Die Oberpfalz packt aus: Unten 

drunter geblickt auf Wäsche und Strümpfe 
(Kooperationsprojekt des Bezirks Oberpfalz mit 
neun oberpfälzischen Museen) 

 
28.10.2016 – 05.02.2017 Energiewende 
 „Hier geht allen ein Licht auf!? 
 (in Kooperation mit dem Bund Naturschutz  

und einer Zusammenstellung zu Oskar von Miller  
und die Geschichte der Elektrizität in Schwandorf)  

 
 
 
Bei dieser Auflistung ist nicht berücksichtigt, dass seitens des Stadtmuseums  
ebenso bei verschiedenen Ausstellungs-Projekten mitgewirkt wird, wie Ausstellungen 
außerhalb des Museums (z.B. beim Dorffest in Fronberg 2006, anlässlich des Tags 
des offenen Denkmals 1998 eine Ausstellung über die Spitalkirche in der damals 
noch nicht sanierten Kirche, etc.). Ebenso gibt es permanent Anfragen von Schulen 
und weiteren (Bildungs-) Einrichtungen hinsichtlich Beratungen von dort 
veranstalteten Ausstellungen etc. 


